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Herren Bezirksklasse Gr. 8

SC 1920 Niedervorschütz : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III 
Freitag, 15.10.2021, 19:30 Uhr

Stieghorst in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SC 1920
Niedervorschütz im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 gegen den TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Stieghorst / Schomberg hatten gegen Schwarz / Werner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten wenig später Lehnhardt / Thöne beim
3:2 gegen Stiehl / Nißalla, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Metz / Fischer
holten am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Richter / Botur einen Punkt für ihr Team. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Holger Stieghorst beim 11:
6, 6:11, 11:6, 11:7 gegen Andrea Nißalla und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es
dauerte eine Weile, bis Stephan Lehnhardt seine 2:3-Niederlage gegen Jörg Stiehl quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kaum eine
Chance ließ hingegen Dirk Schomberg im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Kurt Richter. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Werner Schwarz war danach der
Gastgeber Rainer Thöne. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Kaum eine Chance ließ Ulrich Metz daraufhin bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Rico Botur. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:9, 12:10 gegen
Stephan Werner fand Alexander Fischer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Beim wenig später folgenden
Erfolg in vier Sätzen gegen Jörg Stiehl hatte Holger Stieghorst nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC 1920 Niedervorschütz nun ein Punkteverhältnis von 7:1 auf dem
Konto, während der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege,
2 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen II (SC 1920 Niedervorschütz) bzw. gegen den TuS 1911 Zimmersrode (TTV Udenborn
/Wabern/Unshausen III).

 Punkte:
 SC 1920 Niedervorschütz

Doppel: Stieghorst / Schomberg (1), Lehnhardt / Thöne (1), Metz / Fischer (1) 
Einzel: H. Stieghorst (2), S. Lehnhardt (0), D. Schomberg (1), R. Thöne (1), U. Metz (1), A. Fischer
(1) 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III
Doppel: Stiehl / Nißalla (0), Schwarz / Werner (0), Richter / Botur (0) 
Einzel: J. Stiehl (1), A. Nißalla (0), W. Schwarz (0), K. Richter (0), S. Werner (0), R. Botur (0)
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